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wasserbauliche Arbeiten in grösserer Anzahl aus. Ein grosses

Projekt, das ihn u. a. bis zu seinem Ende noch beschäftigte, war
die Versorgung von Paris mit Wasser aus dem Neuenburger See.

In Neuenburg, wo er niedergelassen war, ist er ebenfalls vielfach mit

Ausführungen von Wohnhäusern tätig gewesen ; auch die katholische

Kirche in Neuenburg ist sein Werk.
In frühern Jahren hat Ritter sich sehr viel mit Malen

beschäftigt; er ist zeitlebens ein, Freund und Förderer der Kunst
geblieben. Ebenso hat er sehr viel in das „Bulletin de la Société

Neuchâteloise des sciences naturelles" geschrieben. Erst spät hat

Ritter auch an der Politik tätigen Anteil genommen; er sass von
1903 bis 1912 im Grossen Stadtrate und war von 1904 bis 1910 im

Kantonsrat und trat darin stets mit Nachdruck für seine Meinung
bei Behandlung technischer Fragen ein.

So konnte unser verstorbener Kollege auf ein langes, und an

vielen Erfolgen reiches Lebenswerk zurückblicken.
•fr Otto Wyss. Im Alter von nur 30 Jahren ist am 30. September

in Bern unser junger Kollege Ingenieur Otto Wyss gestorben. Er

stammte von Arni bei Biglen im Kanton Bern, wo er am 10. Mai
1882 geboren wurde. Nach Besuch der stadtbernischen Schulen

trat er mit dem bernischen Maturitätszeugnis im Jahre 1902 in die

Ingenieur-Abteilung der Eidg. Technischen Hochschule ein, an der

er bis 1906 studierte. Seine praktischen Arbeiten begann er im
selben Jahre im Dienste der geodätischen Kommission bei der

Basismessung im Simplontunnel. Im Sommer des gleichen Jahres

fand er Stellung im Ingenieurbureau Maillart $ Cie. in Zürich, auf
dem er bis zum Jahre 1910 tätig war. Nach seiner Vaterstadt
übergesiedelt, gründete er 1910 die Firma Kästli 8( Wyss, in der er als

Unternehmer für Tiefbau und Eisenbeton eine rege Tätigkeit entfaltete.

Mitten aus einer vielversprechenden Laufbahn hat ihn nun der Tod

vorzeitig abberufen.
¦fr St. Luisoni. Infolge eines Jagdunfalles hat der in Zürcher

Kreisen sehr bekannte und bei seinen Fachgenossen beliebte Ingenieur
Stefan Luisoni am 1. Oktober sein Leben eingebüsst. Der
vielbeschäftigte Mann stand im Alter von 37 Jahren. Wir werden dem

sympathischen Kollegen in nächster Nummer einen uns von befreundeter

Seite zugesagten Nachruf widmen.

t Alb. Buss. Im Alter von 50 Jahren ist in Basel am 1. Oktober
der bekannte Chef der Bauunternehmer- und Brückenkonstruktions-
Firma Albert Buss 8f Cie., A.-G., an den Folgen einer Operation
gestorben. Wir werden in der nächsten Nummer einen gedrängten
Nachruf mit dem Bilde des Verstorbenen bringen.
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